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Der ſtäötiſche haushaltungsausſchuß
hielt auch geſtern wieder eine mehrſtündige Sitzung ab um die
Arbeiten der ſtädtiſchen Etatsberatung zu fördern Auch in dieſer
zweiten Sitzung wurden an dem Entwurf wie ihn der Magiſtrat
vorgelegt hat nirgends Abſtriche vorgenommen Die Tiefbau
ver waltung erfordert bei 101 100 Mk Einnahmen einen Ge
ſamtzuſchuß von 3 267 400 Mk Zur Unterhaltung der gepflaſter
ten Straßen einſchließlich Bürgerſteige ſind 505 000 Mk zur Un
terhaltung der ungepflaſterten Straßen 310 000 Mk eingeſetzt für
Unterhaltung der Brücken Ufermauern uſw 200 000 Mk für Neu
pflaſterungen wurden 400 000 Mk zur Verfügung geſtellt für Er
neuerung des Bohlenbelags der Peißnitzbrücke 275 000 Mk für
Erneuerung des Oelfarbenanſtrichs der Burg Wieſenſtraßen und
Weinbergbrücke 121 000 Mk

Die Straßenreinigung verlangt im laufenden Wirt
ſchaftsjahr einen Zuſchuß von 2107000 Mk was 356 000
Mark gegenüber dem Vorjahre bedeutet Es taucht bei der Be
ratung des Etats die Erwägung auf ob man da ja mit dieſer
Rieſenſumme ſchließlich doch nur eine recht notdürftige Säuberung
der Straßen erreichen wird nicht eine grundlegende Neuord
nung der Straßenreinigung vornehmen könne z B in
dem man ſie an einen Privatunternehmer vergibt und dabei wie
der nach dem Grundſatz verfährt Jeder kehre vor der eigenen
Tür Da der Dezernent dienſtlich verhindert war konnte man je
doch dieſer Anregung die übrigens auch ſchon im Kuratorium er
örtert aber als unvorteilhaft abgelehnt iſt nicht ſofort nachgehen
und vertagte infolgedeſſen die Entſcheidung über den Etat

Das Kapitel Geſundheitspflege beanſprucht einen
Geſamtzuſchuß von 1 486 600 Mk das ſind 738 209 Mk mehr gegen
das Vorjahr Das Stadtgeſundheitsamt an ſich iſt an dieſer
Summe mit 448700 Mk beteiligt das Stadtkrankenhaus mit
217800 Mk wobei Einnahmen von 542 200 Mk mehr 337 200
Mark berückſichtigt find Für das Nahrungsmittel
Unterſuchungsamt ſind 161600 Mk aufzuwenden für die
Desinfektionsanſtalt 383 000 Mk Beide Beträge bedeuten beinahe
eine Verdoppelung der vorjährigen Summen Das Stadtbad
rechnet mit 827 000 Mk Einnahmen und mit 947 000 Mk Aus
gaben Zu dem Zuſchuß von 120 000 Mk kommt noch ein Betrag
für Verzinſung und Tilgung der Grunderwerbs und Baukoſten
von 60 000 Mk hinzu ſo daß rund 180 000 Mk zuzuſchießen ſind
Die Freibäder verlangen eine Ausgabe von 96 150 Mk Auf
Anfrage wurde witgeteilt daß das warme Waſſer für das
Stadtbad von der Gasanſtalt durch die ſeinerzeit gebaute Lei
tung geliefert wird und zwar langt es dort mit 25 Grad Wärme
an und wird dann für die Wannenbäder uſw auf 45 Grad weiter
erwärmt

Hatte man ſich bisher nur mit Kapiteln beſchäftigen müſſen
die mit Fehlbeträgen abſchließen ſo macht davon das ſtäd tiſche
Elektrizitätswerk eine erfreuliche Ausnahme Es ſoll
für die Stadtkaſſe ein

Ueberſchuß von 13 Millionen Mark
erbringen Dabei ſind die Einnahmen an Stromgeld auf
26 100 000 Mk angeſetzt Jm ganzen ſtellen ſich die Einnahmen
des Elektrizitätswerkes auf 28,5 Millionen was 10,1 Millionen
mehr gegen das Vorjahr bedeutet Die Abſchreibungen hat man
mit 2 Millionen Mark bemeſſen Für Umgeſtaltung der Feu
erungen will man noch im laufenden Jahre erhebliche Mittel auf
wenden um die Kohle die leider gegenwärtig recht ungenügend
ausgenützt wird beſſer auszunützen Durch die neue Feuerung mit
engen Roſten wird die Verwaltung dann auch in den Stand ge
ſetzt mehr Kohle aus unſeren ſtädtiſchen Kohlen
werken zu verfeuern und für ſie ein willkommener Großab
nehmer zu werden

Sonſt wurden vom ſtädtiſchen Etat nur noch die Haushalts
pläne der ſtädtiſchen Braunkohlenwerke Vereinigte
Karl Ernſt und Frohe Zukunft erledigt Vereinigte Karl Ernſt
ſchließt mit dem beſcheidenen Ueberſchuß von 7700 Mk ab Frohe
Zukunft mit 9 420 Mk Ueberſchuß Das ſind allerdings ganz be
langloſe Gewinnziffern wenn man ſich vor Augen hält daß der
Etat von Karl Ernſt mit 4805 000 Mk von Frohe Zukunft mit
9 603 000 Mk balanziert Bei Karl Ernſt werden auf dem Ver
kauf von Förderkohlen 2 869 000 Mk aus dem Verkauf von Naß
preßſteinen 605 000 Mk erwartet Bei Frohe Zukunft aus dem
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Verkauf von Förderkohlen 2567 000 Mk aus dem Verkauf 7
Briketts 2966 000 Mk von Naßpreßſteinen 425 000 Mk Die
Hauptausgaben ſind bei Karl Ernſt für Arbeiterlöhne 1 595 000
Mark für Grubenhölzer 586 000 Mk bei Frohe Zukunft für Ar
beiterlöhne 2 132 000 Mk für Grubenhölzer 863 000 Mk Aus
den laufenden Ausgaben hat man umfaſſende Erneuerungs und
Erweiterungsarbeiten beſtritten Wenn auch das Bild der beiden
Bergwerke wie es ihr Etat bietet gegenwärtig nicht ſonderlich
günſtig ausſieht ſo hofft man doch zumal man jetzt in Felder mit
guter Kohle gelangt iſt auf eine befriedigende Entwick
lung in naher Zukunft

Sonſt wurden noch in der Sitzung zwei Eilvorlagen erledigt
die unſere Leſer ſchon aus unſerem Bericht über die Sitzung des
Bauausſchuſſes kennen Die eine der Vorlagen erfordert drei
Millionen Mark um der Kunſtgewerbeſchule in
der Unterburg Giebichenſtein Räume zu ſchaffen und
damit die Möglichkeit zu gewinnen die Fortbildungs
ſchule in der Handwerkerſchule unterzubringen
Die andere betrifft NRotſtandsarbeiten ſo die Fortführung
der Straßenbahn zweigleißig durch die Beeſener Straße und Neu
pflaſterung der Straßen zweigleiſigen Ausbau und Reupflaſterung
der Geiſtſtraße zweigleiſigen Ausbau der Bahn in der Talamt
ſtraße ſowie in der Seebener Straße Gleisverlegungen uſw Die
Straßenbahnverwaltung trägt von den Koſten 2 063 000 Mk Da
von ſind aber 1 480 000 Mk bereits aus Anleihemitteln vorhan
den ſo daß man den Reſt mit 583 000 Mk aus laufenden Mitteln
decken kann Auch wird ein Zuſchuß aus der produktiven Erwerbs
loſenfürſorge beantragt werden Jm Einzelnen kommen wir auf
dieſe Vorlage die ebenſo wie die Vorlage betreffend die Kunſt
gewerbeſchule widerſpruchslos genehmigt wurde im Abendblatt
zurück

Die Unterburg Giebichenſtein als Heim
der Kunſtgewerbeſchule

Jn vorgerückter Stunde wurde geſtern abend dem Haus
haltsausſchuß noch eine Vorlage von weittragender Bedeu
tung vorgelegt der Ausbau der Kunſtgewerbeſchule und ihre Un
terbringung in der Unterburg Giebichenſtein Drei Milli
o nen Mark koſtet das Projekt Da war es begreiflich daß an
fangs die Mitglieder des Ausſchuſſes nicht gerade Luſt verſpürten
die Vorlage ſozuſagen zwiſchen Tür und Angel zu erledigen Aber
der Unwille ſchwand als man doch noch an die Beratung heran
ging Dem Projekt erſtanden begeiſterte Fürſprecher die es prieſen
als ein Werk geeignet unſerer Stadt als Kunſtgewerbeſtadt einen
Ruf über die deutſchen Gaue hinaus zu begründen und Halle
einen neuen Anziehungspunkt zu ſchaffen zu dem in Zukunft
Kunſtgewerbliche Kreiſe von weit her gern ihren Weg nehmen
werden

Dank ihrem Leiter Profeſſor Thierſch hat die kunſtgewerbliche
Schule die jetzt in der Handwerkerſchule untergebracht iſt eine
erſtaunliche Entwicklung genommen Jhre Arbeiten haben aus
wärts allenthalben große Anerkennung gefunden Auf verſchie
denen Meſſen hat man ihren Leiſtungen den erſten Rang zuer
kannt und wo irgend in Deutſchland eine Ausſtellung für Kunſt
gewerbe veranſtaltet wird da verſäumt man nicht eigens die
junge Kunſtgewerbeſchule in Halle zur Beteiligung aufzufordern
Der Leiter der Schule gilt in Fachkreiſen als der erſte Kunſtge
werbler Deutſchlands Kapazitäten wie Peter Behrends haben die
halliſche Kunſtgewerbeſchule für die beſte Schule ihrer Art in
Deutſchland erklärt Dem Profeſſor Thierſch ſind wiederholt ver
lockende Angebote gemacht worden Weit größere Städte als
Halle die für das Kunſtgewerbe reiche Mittel auszugeben gewohnt
ſind und über großartige Jnſtitute auf dieſem Gebiet verfügen
haben ſich bemüht ihn ſich zu verpflichten Aber es iſt wie Herr
Oberbürgermeiſter Dr Rive ausführt unſerem Magiſtrat ge
lungen ihn Halle zu erhalten weil man ihm hier einen guten
Boden der Entwicklung ſeiner Pläne zu bieten imſtande war

Jn der Unterburg Giebichenſtein ſoll der Schule ein neues
Heim geſchaffen werden Der Magiſtrat ſieht in der Kunſtge
werbeſchule ein Jnſtitut das beſonders liebevolle Pflege verdient
Deutſchlands Wiederaufbau in wirtſchaftlicher Beziehung iſt ab
hängig ſo argumentiert der Magiſtrat von der Geſchicklichkeit der

Chemiſche Kriegſührung und Mchel
Walter Sloen

Jede Nation der die Mittel zur Erzeugung
fehlen fordert den Feind zum chemiſchen An
griffskrieg heraus und iſt hilflos dagegen

Times vom 2 11 20
Wer weiß was chemiſche Kriegführung iſt
Das iſt etwas das wir Deutſche im Verzweiflungskampf

unſerer Notwehr gegen die ganze Welt zwar nicht erfunden
und auch nicht zuerſt angewendet aber zuerſt in entſcheiden
dem Maßſtabe eingeſetzt haben Es iſt der Gaskampf

Der Gaskampf iſt die äußerſte und folgerichtigſte An
wendung der Jdee der Waffe überhaupt Waffe iſt ein Werk
zeug deſſen der Menſch ſich bedient um im Kampfe ein
über die Reichweite des eigenen Körpers hinausbangende
Wirkung zu erzielen Die erſte Stufe der Bewaffnung iſt
folgerichtig die Hieb und Stichwaffe die nächſthöhere Stufe
die Wurf und Schußwaffe die den Wirkungsbereich des
menſchlichen Körpers ſchließlich bis auf Dutzende von Meilen
erweitert Eine dritte Steigerung ergibt ſich wenn man
dem Wurfgeſchoß ſelber die Fähigkeit verleiht ſeinen eigenen
durch die Wurfgewalt ihm verliehenen Aktionsradius zu er
weitern ſo kommen wir zum Exploſivgeſchoß Die letzte
und vaffinierteſte Steigerung der Jdee der Waffe aber war die
man ſandte nicht bloß einzelne auch bei maſſenhafter Ver
wendung immerhin noch zählbare Geſchoſſe wider den Feind
nein man erfüllte die ganze Atmoſphäre innerhalb deren
er ſich bewegt mit tödlicher Subſtanz mit giftigem Gas

Wie weit dieſe letzte Steigerung der Wehrhaftigkeit im
ſich entwickelt hatte welcher Deutſche wüßte
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Was für Fprtſchritte dieſe Entwicklung aber ſeit dem
Frieden gemacht hat welcher Deutſche wüßte es

Dies alles glaubt der Deutſche geht mich ja jetzt nichts
mehr an Der Feindbund war ſo liebenswürdig uns vom
Joche des preußiſchen Militarismus zu befreien nun iſt
der Völkerdund dazu da um für allgemeine Abruſrung zu

und wenn der wider Verhoffen ſäumig ſein ſollte ſo
wird der ifismus ſchon Dampf dahinter machen Der
ewige Friede iſt auf dem Warſche

u Kriegführung mit dem die amerikaniſche Chemiſche
Verfahren ent

rer

Jn Wirklichkeit ſehen die Dinge ein bißchen anders aus
Einige Zitate aus den führenden Militärzeitſchriften der
Ententeländer werden genügen um dem Blödeſten die Augen
zu öffnen

Jn Rivista Marittima vom April 1921 ſchreibt Fregatten
kapitän Silvio Salza wenn auch während des Krieges an
fangs moraliſche Bedenken gegen die deutſche Verwendung von
Giftgaſen beſtanden hätten ſo habe man dieſe Bedenken doch
ſofort fallen laſſen als es auch den Chemikern der Entende
gelungen ſei den tödlichen Stoff in Maſſen herzuſtellen

Dieſe naive Zugeſtändnis kennzeichnet die Kriegsmoval
der Entente ſo ſchlagend daß es jedem Deutſchen ins Hirn
gehämmert zu werden verdient

Neuerdings fährt Herr Silvio Salza fort träten die
Angelſachſen derart energiſch für den ferneren Gebrauch des
Giftgaſes ein daß auch Jtalien ſich vorbereiten müſſe

Der Herr Fregattenkapitän hat recht
Military Record vom 24 11 20 weiß zu berichten
Chemiſche Kriegsabteilungen bilden jetzt einen weſent

lichen Teil der militäriſchen Organiſation Frankreichs Jta
liens und der Vereinigten Staaten und in jedem dieſer
Länder ſind Experimente im Hinblick darauf im Gange wirk
ſamere Methoden für Gasangriffe auszuarbeiten

Und die Führung auf dieſem Gebiete hat das Land Wo
droow Wilſons

Dies Geburtsband der 14 Punkte hat einen eigenen Dienſt
der Chemiſchen Kriegführung eingerichtet Dieſer hat eine
Statiſtik aufgeſtellt nach der die Deutſchen 27 Prozent aller
Todesfälle und 33 Prozent aller zur Hoſpitalbehandlung
gelangenden Kriegsbeſchädigungen durch Gaswirkung herbei
geführt haben Er hat ein Gasregiment von 1200 Mann
geſchaffen fordert aber die Aufſtellung einer Gastruppe in
ſolcher Stärke daß im Kriegsfalle jede Einheit der ganzen
Armee mit Leuten die im Gaskampf ausgebildet ſind ver
z T könne Army and Navy Journal vom 20 10

Der New yorker Mitarbeiter der Times berichtet 18 11
20 Wenn die Vereinigten Staaten in einen weiteren großen
Krieg verwickelt werden wird jeder ihrer Soldaten als zur
Ausrüſtung gehörig ein Päckchen giftigen Gaſes anderwärts
auch Gasbombe genannt bei ſich haben Der Dienſtzweig für

J Beiblatt zu Nr 303 der Saale Feitung

Geſellſchaft vere zrfomneenarbeitet hat ein
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deutſchen Arbeiterhand Sie bis zur höchſten Verfeinerung aus
zubilden muß unſer Ziel ſein Wenn dem Profeſſor Thierſch jetzt
ein neues Heim für ſeine Schule in der Unterburg Giebichenſtein
geboten werden ſoll ſo handelt es ſich dabet zugleich um ein Werk
der Heimatliebe bei dem ſich Zweckmäßigkeit Notwendigkeit
und Schönheit trefflich vereinen Der Giebichenſtein iſt das beſte
Stück in unſerem Stadtbild Es iſt hiſtoriſcher Boden von großer
Schönheit Auf dieſem hiſtoriſchen Boden ſoll nun nach der Jdee
des Magiſtrats der allermodernſte Kulturzweig ſeine Pflege fin
den das wiedererweckte Kunſtgewerbe Verbindung alter Ver
gangenheit mit der modernſten Zeit Kunſtraläſte wie Hamburg
ſie hat laſſen ſich für Geld ſchaffen aber nicht ein Bau in ſo

oenartiger Umgebung
Und dabei bietet der Plan keine großen finanziel

len Sorgen Fünf Millionen Mark ſind in einer früheren
Anleihe vorgeſehen für den Bau einer Fortbildungsſchule Die
Fortbildungsſchule braucht unbedingt Räume
ihre Klaſſen ſind jetzt verſtreut Dieſer Zuſtand kann nach der
übereinſtimmenden Anſicht aller Beteiligten vor allem auch der
Handwerkerkreiſe nicht länger mehr ertragn werden Nehmen
wir die Kunſtgewerbeſchule heraus aus der Handwerkerſchule ſo
iſt Raum gewonnen für die Fortbildungsſchule
Wollte man der letzteren ein neues eigenes Haus errichten wür
den nicht einmal 15 Millionen reichen Aber in jenen drei Mil
lionen ſind alle Ausgaben auch für die Unterbringung der Fort
bildungsſchule mit einbegriffen

So hat die Vorlage eine ungemein praktiſche
Seite die denn auch für die Entſcheidung des Haushaltsaus
ſchuſſes maßgebend war

Die Unterburg Giebichenſtein wird jetzt vollſtändig frei auch
das Herrenhaus Die Räume des Herrenhauſes die Scheune auf
der Südſeite das Kornhaus und das Brauhaus ſollen zu Werk
ſtätten der Kunſtgewerbeſchule eingerichtet werden Reben den
vorhandenen Zweigen will man eine Werkſtatt für Holzbild
hauerei und für Theatermalerei einrichten Jn bezug auf Theater
malerei gilt Profeſſor Thierſch als bahnbrechend Jm Kornhaus
ſoll ein Leſeſaal für die Schule untergebracht werden Den hiſto
riſchen Charakter der Unterburg will man bei dem Ausbau ſtreng
wahren Für die Schule ſollen auch eine Anzahl Maſchinen an
geſchafft und ein Muffenofen für Keramik errichtet werden Den

Burghof will man mit entſprechenden Garten
anlagen verſehen Gartenkunſt Natur und Hiſtorie ſollen
ſich in ihm vereinigen und ein Werk bieten an dem die Bürger
ſchaft Freude hat Der Burghof ſoll natürlich nicht geſchloſſen
werden ſondern weiter wie bisher in ſchönerer Geſtalt
dem öffentlichen Verkehr dienen

Das waren ungefähr im großen Rahmen die Darlegungen
die namentlich Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive über das neue
Proiekt gab Sie überzeugten ſämtliche Mitglieder des Haus
haltsausſchuſſes auch diejenigen die anfangs Bedenken trugen
Zumal was die praftiſche Seite der Sache anlangt wurde all
ſeitig anerkannt daß es keine Möglichkeit gäbe ſo billig und
vorteilhaft die Frage der Beſchaffung von Räumen für die Fort
bildungsſchule zu löſen

Die Hiſtoriſche Kommiſſion für die Provinz Sachſen
und KHnhait

hielt am 21 und 22 Mai d J in Erfurt nach dreijähriger
Pauſe wieder eine Vollverſammlung ab zu der die Einzelmit
glieder wie auch die Vertreter der Geſchichtsvereine des Arbeits
gebietes der Kommiſſion zahlreich erſchienen waren Den Haupt
gegenſtand der Tagung bildete die Durchberatung neuer Satzungen
und einer neuen Geſchäftsordnung wie ſolche durch die ver
änderte Zeitlage erfordert werden Die neuen Satzungen ſollen
in der Form in der die Vollverſammlung ſie angenommen hat
dem nächſten Sächſiſchen Provinziallandtag zur Beſtätigung vor
gelegt werden zugleich mit dem Antrag auf weſentliche Er
höhung der Mittel der Kommiſion

Von den Arbeiten der letzteren ſind neuerdings erſchienen das
Neujahrsblatt Nr 43 über Die Anfänge des Chriſtentums zwi
ſchen Saale und Unſtrut von Univerſitätsprofeſſor D Voigt
Halle und als Sonderheft eine Gedächtnisſchrift auf Theodor

wickelt zur Umwandlung von Giftgas in feſte Subſtanz ſo daß
es von dem Mann in der Taſche getragen werden kann

Amaroc News vom 10 4 21 melden
Wie heute bekannt wurde hat der Chemical Warfare Servfce

ein flüſſiges Gift entdeckt welches derart ſtark wirkt daß
drei Tropfen jeden töten deſſen Haut davon berührt wird

Ein zwei Tonnen tragendes Flugzeug kann ein Gebiet
von 100 Fuß Breite und 7 Meilen Länge decken und dabei
das Gift genügend dicht ausbreiten daß jedermunn in dieſem
Bereich getötet wird Der Wirkungsbereich ſoll noch um
ein vielfaches größer ſein wenn die Menſchen nicht durch
Gasmasken geſchützt ſind

Das während der Argonnenoffenſive von der ganzen erſten
amerikaniſchen Armee 1 250 000 Mann belſetzte Gebiet war
bei 20 Kilometer Seitenausdehnung annähernd 40 Kilo
meter lang Hätte Deutſchland 4000 Tonnen von dem neuen
Giftmittel und 400 für deſſen Ausſtreuung eingerichtete Flug
zeuge gehabt ſo hätte die ganze erſte Armee innerhalb von
12 Stunden vernichtet werden können

Der Chemical Warfare Service beſchäftigt ſich jetzt mit Her
ſtellung einer Schutzkleidung die den Träger gänzlich ein
hüllen und ihn dadurch unempfindlich gegen das tödlich
Gift machen ſoll

Wie Amerika gleichzeitig den Gasangriff und den Gasſchutz
aufs eifrigſte zu entwickeln beſtrebt iſt ſo hat Frankreich im
November 1920 eine großzügige Ausbildung der Armee im
Gasſchutzdienſt organiſiert

Der Völkerbund Die Abrüſtung
Military Record berichtet in dem bereits einmal erwähnten

Artikel vom 24 11 20 Herr Leon Bourgeois habe auf der
Brüſſeler Tagung des Völkerbundsrates erklärt daß der
Rat die Verwendung von giftigen Gaſen nicht als ich
erklären gutheißen könne und Mittel erſinnen ſe ihre
Herſtellung zu verhindern

Mit brutalem Zynismus ſetzt das Blatt hinzu
Das alles iſt ſehr gut aber es bleibt abzuwarten vb der

Völkerbund die Macht hat ſein Verbot durchzuſetzen
Und zum Zynismus die unvermeidliche
Wir ſind ganz ſicher daß Großbritannien dem kein Hin

dernis in den Weg legen wird aUnd Deutſchland
Deutſchland hat immerhin als Ueberbleibſel der
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Lindner ven Ende 1919 ve orbenen lang jährigen Vorntzenven
der Kommiſſion verfaßt von Univerſitätsprofeſſor Geh Reg Rat
DDr Wermin z W Demnächſt wird ausgegebenwerden der erſte Sei des rtundenbugee s Hochſtifts Naum
burg nach dem Heldentode des erſten Bearbeiters Archivrat Dr
Roſenfeld Marburg fortgeführt und vollendet von Staats
ar Dr Möllenberg Magdeburg und das Reujahrs
blatt Nr 44 über Profeſſoren und Studenten der Lutherboch
ſchule zu Wittenberg von Staatsarchivpdirektor DDr Frie
densburg Magdeburg Zahlreiche andere Arbeiten ſind teils
re e und harren des Druckes teils in Bearbeitung her
vorgehoben ſei das langentbehrte Urkundenbuch des Erzſtifts
Magdeburg deſſen erſten Vand Staatsarchivar Dr Jsrasl
Magdeburg nahezu abgeſchloſſen hat Ebenſo geht das ſechs
bändige Werk Kirchenviſitationsprotokolle des Kurkreiſes von
Paſtor D Pallas Zwochau ſeiner Vollendung entgegen Ab
geſchloſſen oder dem Abſchluß nahe ſind auch die meiſt von Pro
feſſor Reiſchel Hannover entworfenen Kartenwerte Grund
karten der Provinz Sachſen Wüſtungskarten und geſchichtliche
Karten einzelner Kreiſe

Für die künftige wiſſenſchaftliche Tätigkeit der Kommiſſion
ſoll durch einen Ausſchuß ein Arbeitsplan ausgearbeitet und der
nächſten Vollverſammlung vorgelegt werden die 1922 in Sten
dal Altmark tagen wird
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Die Einführung des Landeshauptmann Oeſer
Geſtern mittag fand im Sitzungsſaale des Provinzialaus

ſchuſſes in Merſeburg die feierliche Einführung des auf dem
letzten Provinziallandtag gewählten Landeshauptmanns der Pro
vinz Sachſen früheren preußiſchen Eiſenbahnminiſters
Oeſer durch den Oberpräſidenten der Provinz Hörſing
ſtatt Den erſten Punkt der Tagesordnung bildete die Wahl eines
ordentlichen Mitgliedes des Reichsrates Sie fiel auf den Ob er
vräſidenten Sörſing der 12 Stimmen erhielt während
ſich die zwei Stimmen der Kommuniſten gegen ſeine Wahl aus
ſrrachen Zum Stellvertreter wurde Oberbürgermeiſter
Dr Richard Rive Halle gewählt Seine Wahl erfolgte mit
9 gegen die beiden kommuniſtiſchen Stimmen und die Stimmen
zweier Ungabhängigen

Verein für Erökunde
Jm Geologiſchen Jnſtitut der hieſigen Univerſität ſprach am

Mittwoch abend im Sächſ Thür Verein für Erdkunde Herr
Privatdozent Dr Weigelt über Die Oberflächenge
ſtaltung des Harzes

Das Harzgebirge gehört zu dem variskiſchen Gebirge der
Karbonzeit Die Geſteinsſchichten ſtreichen von SW na
Die Heraushebung iſt erſt in jüngerer Zeit erfolgt der öſtliche
Teil weiſt Spuren der Eiszeit auf Eine Hauptwaſſerſcheide zieht
ſich von Wernigerode über den Brocken und Wurmberg längs
der Okertalſpalte nach Lauterberg hin Die Flüſſe weſtlich dieſer
Waſſerſcheide entwäſſern zur Wefſer die öſtlich zur Elbe Auch in
der WO Richtung zieht ſich eine Waſſerſcheide hin von Grund
über den Brocken Wurmberg bis Grillenberg Jm Südharz nähert
ſie ſich ſehr dem Südrand Den größten Teil der Oberfläche
bildeten weite Hochflächen in die die Flüſſe tiefe Täler einge
ſchnitten haben Die Hochflächen werden überragt von einzelnen
Härtlingen z B dem Brockenmaſſiv dem Ramberg Auerberg u aDas ganze Harzgebirge iſt na Rorden zu über die horizontalen
Schichten des Vorlandes geſchoben die längs der nördlichen Hars
randſpalte aufgebogen ſind Stellenweiſe ſind Ueberkippungen zu
beobachten Jm Okertal ſind Aufſchlüſſe von Grundmoränen vor
handen Ob aber eine Vergletſcherung ſtattgefunden hat iſt frag
lich Die jugendlichen Täler ſind ſehr abwechſlungsreich Sie
nd im Gegenſatz zu den alten weiten Tälern meiſt mit zahlloſen
löcken angefüllt Obwohl die Schichten meiſtens ſtark geſtört

ind finden wir doch auch horizontale Lagerung der Schichten
Grauwacke des Oberharzes

Redner erläuterte ſeine Ausführungen durch eine große An

zahl trefflicher Lichtbilder Sch
Schwurgericht

Unter Ansſchluß der Oeffentlichkeit
wurde in einer Abtreibungsſache gegen 3 Hallenſer Perſonen ver
handelt Die Lohndirne Anna Döring hatte die verbrecheriſche
Manipulation an der ledigen Arbeiterin Martha L vorgenom
men Sie erhielt dafür 1 Jahr Zuchthaus während die
L zu 6 Monaten Gefängnis unter Strafausſetzung auf
3 Jahre verurteilt wurde Wegen Anſtiftung zu dem
erhielt der Schuhmacher Karl Andre as 8 Monate Gefängnis

Freiſpruch im Meineidsvprozeß
Auf dem Grundſtück einer Frau im Neuwerk verſahen der

Gärtner Schallenberg und ſeine Frau Eliſe Gärtner und

bekommen Es iſt die ſchwächſte Armee der Welt ſoweit
Staaten von einiger Bedeutung in Betracht kommen den
ſechſten Teil ſo ſchwach wie beiſpielsweiſe die polniſche Armee

aber der Entente iſt ſie immer noch nicht ſchwach genug
Sie ſoll völlig wehrlos gemacht werden ein reines Deko
rationsſtück allenfalls für Polizeidienſte beſcheidenſten Um
fangs im eigenen Lande verwendbar jeder Armee des Aus
landes völlig hilflos ausgeliefert

Das Ungeheuerliche geſchieht Die Entente fordert von
Deutſchland den Verzicht auf den Gasſchutz und die Aus
lieferung der kärglichen Reſtbeſtände des Gasſchutzgeräts

Mit welchem Recht Mit dem Recht des Starken der einfach
befehlen und Gehorſam erzwingen kann Der Friedens
Vertrag von Verſailles gibt dafür nicht den leiſeſten An
haltspunkt Er verbietet uns den Gaskampf über den
Gasſchutz enthält er nicht ein Wort

Michel genügt dir das
Jſt der Traum vom ewigen Frieden von Völkerbund

und Abrüſtung in den deine Feinde dich eingelullt haben
mit freundwilliger Hilfe don Träumern Schwärmern Phon
taſten und Dummköpfen aus deinen eigenen Reihen iſt er
noch immer nicht ausgeträumt

du dich wenigſtens diesmal aufraffen auf
wozu Nun natürlich nicht zur Gegenwehr du armer

Entwaffneter aber wenigſtens zu einem wilden ſchrecklichen
Aufſchrei aus gemarteter geſchändeter Bruſt

Biſt du ſchon ſo tief verſunken in Sklavendemut daß du
die Kraft zu einem Gebrüll der Wut und

naſt wenn man dich mit Füßen tritt
wie einen derreckenden HundSind die ſend Mann die in deinem De deſcheidenſter Reſt deiner einſtigen r

e

Schreien ſchreien das iſt das letzte was euch noch bleibt
ihr Deutſchen Ein Ochſe ein Schwein wehren ſich we

noch mit dem i wenn der Schlächter kommt ſiee n de i e e en

rbrechen

unter ſich hatte

Kaſtellandienſte ſowohl bei Frau als auch bet deren Schwieger
ſohn dem Univerſitätsprofeſſor B Jm Auguſt 1914 wurde
Schallenberg eingezogen und ſeine Frau hatte die Arbeiten allein
zu verrichten Auf Betreiben der Frau B wurde ihr die Stelle
und damit auch die Wohnung gekündigt Jn ihrer Not wandte
ſie ſich an den Rektor der in jenem Bezirk die Kriegsfürſorge

Der Rektör verwandte ſich bei Frau E für die
Kaſtellansfrau mit dem Erfolg daß die Kündigung zurückgezogen
wurde Einige Zeit darauf erſchien die Frau V in der Woh
nung des Rektors beklagte ſich über die Frau Schallenberg und
gab ferner an daß dieſe eine Erbſchaft gemacht habe Als Frau

davon erfuhr war ſie ſehr beſorgt da ſie fürchtete
daß ihr der Erbſchaft wegen die ganze 500 Mark betragen hatte
die Kriegsunterſtützung entzogen werden würde und der Rektor
hatte alle Not die Weinende einigermaßen wieder zu beruhigen

Die gegen das Städtiſche Wohnungsamt gerichteten Ver
öffentlichungen des Profeſſors B hatten eine Reihe Prozeſſe zwi
ſchen ihm und dem Direktor der Wach und Schließgeſellſchaft S
im Gefolge Jn einem dieſer Prozeſſe wurde auch Frau l
lenberg am 24 November v J vor dem Schöffengericht als Zeu
gin vernommen Es handelte dabei um die Feſtſtellung der
Glaubwürdigkeit der Frau Profeſſor Die Zeugin hat dabei aus
geſagt daß die Frau e verſucht habe den Rektor zu be
ſtimmen daß er ihr der Zeugin die Kriegsunterſtützung ent
ziehe Als ihr der Profeſſor auf dieſe Ausſage hin mit Droh
worten entgegentrat hat ſie ihm zugerufen Seien Sie nurille Sie ſind ja oft betrunken Die Frau Profeſſor hatte in
ieſem Termin zunächſt beſtritten im re h ge

weſen zu ſein hatte dann aber zugeben müſſen daß ſie tat 47
dort geweſen war und dort auch von dem Legat an Frau en
berg geſprochen hatte

Wegen ihrer Zeugenausſage beantragte der Profeſſor das
Strafverſahren wegen Meineides gegen Frau Schallenberg Die
Staatsanwaltſchaft hat die Angeklagte in Unterſuchungs
haft nehmen laſſen aus der ſie aber auf Betreiben ihres Ver
teidigers nach einem Monat wieder entlaſſen wurde

Die Verhandlung geſtaltete ſich zeitweilig recht drama
t i ſch Einige der Zeugen größtenteils ehemalige Bedienſtete
im Hauſe des Profeſſors ſagen aus nichts davon bemerkt zu
haben daß der Profeſſor zuweilen betrunken geweſen ſei andere
hingegen haben bemerkt daß er oft in ſeinen Weinkeller in
dem 900 bis 1500 Flaſchen Wein nebſt Likören lagerten hinab
geſtiegen ſei oft geſchwankt gequaſſelt und ſtark nach Wein ge
rochen habe Ein Zeuge der anfänglich nichts wiſſen wollte
mußte zugeben geſagt zu haben Der Herr Profeſſor iſt Aſtro
nom und hat ſeine Sternwarte im Keller Die Bureauange
ſtellten des Rechtsanwalts der den Strafantrag aufgeſetzt hat
nannten den Profeſſor B den verrückten Profeſſor Der Ver
teidiger erklärte daß der Profeſſor einer der gefährlich
ſten Männer Halles ſei der den L Lewant 128
wie kaum ein anderer zu ſchaffen gemacht habe
Er hielt dem Profeſſor vor wie er dazu komme dem Frl Dr
L eine Verlobungsgratulation zu ſchicken Als er ihn fragte
woher er denn wiſſe daß Frl Dr L ſich verlobt haben ſolle er
widerte der Profeſſor Das hat mir Herr Redakteur Hellmuth B
geſagt Ueber ſeine Schwiegermutter gab der Profeſſor das
Urteil ab daß ſie infolge übermäßigen Alkoholgenuſſes geiſtig
minderwertig ſei

Die Geſchworenen verneinten die Schuldfrage nach Meineid
worauf die Angeklagte koſtenlos freigeſprochen wurde

FamilienNachrichten
Verlobte Elly Pliſch Karl Koller Halle
Geſtorben Erneſtine Herbſt Halle Dir Franz Zimmermann

Salzmünde

Provinzial Nachrichten
Thüringer Heimat und Trachtenfeſt

x X Erfurt 29 Juni Vom prächtigſten Wetter be
günſtigt fand hier das 1 Thüringer Heimat und Trachtenfeſt
ſtatt Veranſtaltet vom Erfurter Zweigverein des Thü
ringerwald Vereins war der Grundgedanke des
Feſtes den Reſt von Freude der unſerem zerſchlagenen Volke
geblieben zu ſammeln und in allen Kreiſen der Bevölkerung
den Heimatgedanken neu zu beleben Das Feſt fand unter

2 Zulaufe ſtatt und war in allen Punkten glänzend
gelungen

Der Auftakt war ein Heimatfeſtabend veranſtaltet von
der Thüringer Vereinigung für Wohlfahrts und Heimat
pflege Wohlfahrtsdirektor Leute legte in einer Feſt
rede die Notwendigkeit und die Arbeitsgebiete von Wohl
fahrts und Heimatpflege dar Die Rede klang in eine be
5 vaterländiſche Stimmung aus worauf die Ver
ammlung ſich erhob und das Lied Ich hab mich ergeben
ang Prächtige Heimatlieder wechſelten mit lkstänzen
von Schülerinnen der höheren Töchterſchule wie von Wander
gruppen des Arbeiterſtandes ab eine wirkliche aufrichtige
Volksgemeinſchaft Der Feſtzug eng war eines
der großartigſten Schauſpiele für Thüringen An der Spitze
des Zuges war eine hiſtoriſche Gruppe Einzug
Rudolf von Habsburgs in Erfurt Einbringung der ge
fangenen Raubritter uſw Dann folgten zwei Dutzend aufs
prächtigſte ausgeſtattete Feſtwagen der Jnnungender Erfurter anderen der Gemüſegärtner des
Vereins zur Veranſtaltung von Volksunterhaltungen von
Sportvereinen uſw Dazwiſchen dann die endloſen Reihen
der Trachtenträger aus ganz Thüringen Maskerade
war ausgeſchloſſen es wurden nur Originaltrachten durch
ihre Beſitzer vorgeführt Neben dem jungen S Blut
ſah man manches alte Mütterlein noch am Stecken mit
marſchieren Es war ein Ehrentag für das Thüri Land
denn es zeigte wie man dieſe reichhaltigen Trachten nochin Ehren hielt Darum ſoll das ſt alle Jahre
wiederholt werden auch auf dem Lande draußen ſollen
ſolche Heimatfeſte ſtattfinden Auf einem großen Feſtpiatz
in waldigem Gelände des Schützenhauſes fanden dann Vor
Ehrungen und Volksunterhaltungen ſtatt 97
SachsSpiele Schnozelborn Volkstänze Reigen Heimatvor
führungen der Trachtengruppen uſw

Der Grundgedanke des Feſtes deſſen Verwirklichung deredner der Thüringer Heimatdichter Schröer in der
rn einer Volksgemeinſchaft durch den Heimatgedanken

ſt ſt voll erreicht worden und dürfte auch für das übrige
utſchland zur Nachahmung empfohlen werden

X Mücheln 1 Juli Flurſchutz Da mit der herangende Ernte die Obſt und gelbe einen immer

u rn änd d m echuses e r gu affnet und imſtanngen e vorzunehmen Die Feldhütet ſind
freiwillige Ortseinwohner

F Querfurt 1 Jult Auf P h derStaatsanwaltſchaft wurde jetzt die Leiche des bei dem
rege er nen Arbeiters Otto Peter wieder ausge

raben Die n wurde von den beiden Kreisärzten aus
eburg und Eisleben ausgeführt Als Mitglieder des

Unterſuchung
Eisden h

l

mentariſchen chuſſes waren zugegen an

Halle und wardieſer Zeit für

m

erkennung gezollt und mi

Sungeryauſen 30 Junk Das erſte Getretde wurde
am Montag auf Klemms Berg vom Landwirt H Stock gehauen
Leider wurde in der folgenden Nacht ſchon ein Teil des gehauenen
Getreides vom Felde weggeſtohlen

4 Nordhauſen 30 Juni Oberbürgermeiſter Con
ta g teilt mit Nachdem der Magiſtrat mein Penſionierungs

eſuch abgelehnt und mir bei dieſer Gelegenheit wie ſo oft ſchonſein volles Vertrauen bekundet hat nachdem die Beamten und
Angeſtellten mir in herzerfreuender Weiſe nahegelegt haben mein
Amt fortzuführen nachdem die bürgerlichen Parteien geſchloſſen
in einer durch die Zeitungen veröffentlichten Erklärung vom 25
d M meinem bisherigen Wirken unverdienterweiſe warme An

des uneingeſchränkten Vertrauens der
Bürgerſchaft verſichert haben nachdem mir auch ſonſt zahlreiche
Sympathiebeweiſe zugegangen ſind die in dem r gipfelndaß ich mich auch weiter im Dienſte der Stadt betätigen möge
habe h e wenn auch nicht ohne größere Bedenken entſchloſſen
mein Penſionierungsgeſuch zurückzuziehen

Sport öer SaaleFeitung
Vorausſagen für Berlin Grunewald

Sonnabend den 2 Juli
1 Reichard Malente 2 R Fontalyca Marote

3 Finnländer Orkan 4 Ordensjäger Chalzit
5 Armenier Combattant 6 Fee Diadem 7 R
Dardanos Ulan II

e

Das internationale Stadionfeſt
Das Deutſche Stadion im Grunewald wird am Sonntag

z großen Tag haben Das zu Gunſten des oberſchle
iſchen Hilfswerks gemeinſam vom Berliner Sport Club

SportClub Charlottenburg und Schwimmklub Poſeidon veran
ſtaltete Feſt wird ſich zu einem ſportlichen Ereignis allererſten
Ranges geſtalten Schwediſche holländiſche und
Schweizer Sportsleute werden mit der beſten deutſchen
Klaſſe die Klingen kreuzen Bei den Leichtathleten ſind
beſonders die Staffeln hervorzuheben Ueber 4 X 100 Meter treten
B SCC Eintracht Frankfurt a eine Schweizer
Ländermannſchaft mit dem Meiſter Jmbach an der Spvitze
owie eine Hamburger und noch andere Berliner Mannſchaften
n Wettbewerb Die 3 1000 Meter Staffel bringt u a die

berühmte Mannſchaft des Jdrottsklubben Göta Stockholm
an den Ablauf Den Schweden treten entgegen Peltzer Volk
mann und Kaape Preußen Komet Stettin der Berliner Sport
Club der T u Sp V Zehlendorf 88 ſowie der Sport Club Char
lottenburg Der Turn und Sportverein München 1860 entſendet
fünf ſeiner berühmteſten Leichtathleten Söllinger J Schmid
G Schmid Gaim und Frl Kießling Schmid iſt einer unſerer
beſten deutſchen Hürdenläufer Gaim der beſte ſüddeutſche Stab
hochſpringer Frl Kießling bekanntlich deutſ Meiſterin im
Kugelſtoßen 100 Meter Lauf und Weitſprung Söllinger iſt einer
unſerer beſten Mehrkämpfer Jm Schwimmen geht es
ebenfalls heiß her Der ſchwediſche Weltmeiſter im Bruſt

W Walmroth Stockholm trifft mit unſerem
deiſter Rademacher Magdeburg zuſammen Jm Rücken

mmen ſtarten unſere Beſten in dieſer Schwimmart wie Beyer
pandau Skamper Köln Dahlem Ruhrort Eitner Bremen Alt

Waſter Schiele iſt ebenfalls wieder mit von der Partie Jm
Waſſerball kämpfen der r Meiſter HetAmſterdam Waſſerfreunde Hannover ritonForelle und Ger
maniaBerlin

Vermiſchtes
Ein engliſcher Operetten Rekord Oskar ren Vaude

ville Operette Chu Chin Chow die ſeit Jahren in ununterbrochener Folge den Spielplan von His a sTheatre in Loypdon beherrſcht wird mit dem Ende ger

Spielzeit nun endlich vom Repertoir abgeſetzt werden ohne
da ihre Zugkraft indeſſen voll erſchöpft iſt Das unver
wüſtliche Stück hat damit eine Langlebigkeit bewieſen die
bisher in der Londoner Theatergeſchichte ohne an iel iſtund die alle bisherigen Re en von Serienaufführun

gen in den Schatten ſtellt Die Ankündigung daß die Tage
von Chu Chin Chow gert ſind hat genügt um einen
Sturm auf die Kaſſe des Theaters auszulöſen denn jeder
will noch vor Toresſchluß die Bekanntſchaft mit Aſches Stück
machen oder richtiger geſagt die Bekanntſchaft erneuern
denn es gibt in London kaum jemanden unter den Leutendie terten ins Theater gehen der das Stück nicht ſchon
geſehen hätte Es mag bei dieſer Gelegenheit daran erinnert
werden daß Chu e Chow am 31 Auguſt 1916 zum
erſten Male auf der Bühne von His Majeſty s Theatre er
chien Wenn er ſich am Schluſſe der Spielzeit von der
ühne verabſchiedet ſo wird das Stück bei der Rekordziffer

der 2200 Aufführung angelangt ſein und der Kaſſe des
Theaters die runde Summe von über 790 000 Pfund Sterling
eingebracht haben Während der Zeit ſeiner Bühnenherr

ſind auf den anderen Londoner Bühnen 600 Theater
tücke zur Aufführung gelangt und nach mehr oder weniger
urzer Lebensdauer wieder von den Brettern verſchwundenünſang wird His Majeſty s Theatre die neue

Spielzeit mit dem großen Aus runseſrht Mecca wieder
eröffnen das ebenfalls von Aſche verfaßt und von Percy
Fletcher muſikaliſch illuſtriert worden iſt Nach der Zugkraft
die das muſikaliſche Ausſtattungsſtück Mecca in den Ver
einigten Staaten bereits erprobt hat dirſt es z als ein

Nachfolger des langlebigen Chu Chin Chow
erweiſen

Feſtnahme eines Millionenſchwindlers Wegen zahl
reicher Betrügereien mit gefälſchten Frachtbriefen wurde
von der Reuköllner Kriminalpoltzei der 2 Fahre alte an

Be Journaliſt und Kaufmann Friedrich Mickel und
eſſen Geliebte die 45 jährige Frau Hedwig Paſſarge

in Schöneberg verhaftet Mickel hat allein a die zuletzt
an den Mann gebrachten älſchten Duplikat Frachtbriefe
über 500 000 Mark erſchwindelt Die Frachtbriefe die ſtets
über mehrere Waggons Kohlen Düngemittel Lebensmittel
oder Sekt lauteten bot der Gauner größeren Firmen an und
dieſe nahmen keinen Anſtand die geforderten Summen von
20 50 000 Mark zu zahlen nachdem ſelbſt Bankhäuſer die
ut ausgeführten Falſchſtempel für t erklärt hatten

ſeiſier eigenen gabe hat Mickel dreißig ſolcher
Frachtbriefe in letzter Zeit umgeſetzt Er will ſie von einem

iſſen Stange aus Breslau zum Vertrieb erhalten haben
1s Helfer bei den umfangreichen Schwindeleien die ſich auf
illionen belaufen dürften wurden gleichzeitig feſtgenom

men der Bruder der arge ein gewiſſer In Schulzeaus Niederſchöneweida, der Jngenieur illy F t
P deſſen Schweſter aus Wilmersdorf und eine ge
v lſa Weſch aus Berlin Mickel gegen den wegenanderer Schwindeleien verſchiedene See ſchwebten
hat ſich ſeit gwe Jahren durch ärztliche et der Verfolung zu entziehen gewußt U a t er in Beuthen in Ober

u r er ge Zum er 3al ſeine Berheſung erſte
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